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I. EINLEITUNG  

Feline chronisch-entzündliche Bronchialerkrankungen (feline bronchial disease, 

FBD), zu denen das feline Asthma (FA) und die feline chronische Bronchitis (CB) 

zählen, gelten als häufigste chronische Atemwegserkrankungen bei Katzen (Padrid 

1996). Standardmäßig wird in der Humanmedizin zur Diagnostik bei chronisch-

entzündlichen Bronchialerkrankungen die Spirometrie verwendet. Bei dieser 

Methode der Lungenfunktionsmessung ist jedoch die aktive Mitarbeit des 

Probanden unabdingbar (Criée et al. 2015). Da eine aktive Mitarbeit von Katzen 

ohne eine lange Konditionierungsphase nicht erwartet werden kann, wurde in der 

Tiermedizin die barometrische Ganzkörper-Plethysmographie (barometric whole-

body plethysmography, BWBP) bei chronischen Bronchialerkrankungen 

untersucht. Bei dieser Methode sitzt die Katze unsediert in einer Plexiglasbox, 

wobei der Atemzyklus der zu untersuchenden Katzen mittels Drucksensoren erfasst 

wird. Anhand der Messung können verschiede Parameter der Lungenfunktion 

abgeleitet werden. Es gibt bereits mehrere Studien, die die 

Lungenfunktionsmessung mittels BWBP bei Katzen mit Atemwegserkrankungen 

untersucht haben. Dabei konnte festgestellt werden, dass die BWBP eine gute 

Option zur Differenzierung zwischen gesunden Katzen und Patienten mit FBD 

liefert und auch zwischen FA und CB Unterschiede vorliegen (Allerton et al. 2013; 

Lin et al. 2014; Lin et al. 2015). Es muss jedoch hervorgehoben werden, dass durch 

diese nicht-invasive Diagnostikmöglichkeit nur indirekte Parameter erhoben 

werden können. Eine Messung des Lungenvolumens oder des 

Atemwegswiderstands ist nicht möglich (Hamelmann et al. 1997; Hoffman et al. 

1999; Bates et al. 2004; Lomask 2006; Kirschvink 2008). Durch ihren indirekten 

Charakter unterliegen die Ergebnisse der Messungen mittels BWBP einigen 

Einflussfaktoren. So konnte ein signifikanter Einfluss auf die Messparameter z.B. 

durch den zirkadianen Rhythmus, das Gewicht, das Alter und den Body Condition 

Score festgestellt werden (Kirschvink et al. 2006; Garcia-Guasch et al. 2015). 

Bisher wurde jedoch noch nicht untersucht, wie sich die Akklimatisierungsphase in 

der Messkammer auf die Messparameter auswirkt, obwohl diese in den bisherigen 

Studien stark variiert. 

Zum Krankheitskomplex der FBD wurden bisher vor allem das FA und die CB 

gezählt. Neuere Studien schlagen zudem eine dritte Gruppe mit gemischter 
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Entzündungsaktivität (MI)  vor (Ybarra et al. 2012; Lee et al. 2020a). Bisher ist nicht 

geklärt, ob es sich bei diesen Klassifizierungen um separate Entitäten oder um 

unterschiedliche Ausprägungen derselben Erkrankung handelt. Eine 

Unterscheidung findet bisher auf zytologischer Ebene in Form der zytologischen 

Untersuchung der Bronchoalveolarlavage-Flüssigkeit statt.  

FA gilt als eine Hypersensitivitätsreaktion des Typ I, deren vermittelte 

Immunreaktion zu einer Ausschüttung von Interleukin-4 (IL-4), IL-5, IL-6 und IL-

13 mit anschließender eosinophiler Entzündung führt (Padrid et al. 1995; Dye et al. 

1996; Norris Reinero et al. 2004). In diesem Zusammenhang wurden auch 

allergenspezifische IgE-Reaktionen im Serum von Katzen mit FA untersucht 

(Buller et al. 2020; van Eeden et al. 2020). So konnte bei 78 % der Katzen mit FA 

eine Mono- oder Polysensibilisierung festgestellt werden (van Eeden et al. 2020) 

und in einer Studie signifikant mehr positive IgE-Reaktionen im Vergleich zu 

gesunden Katzen nachgewiesen werden (Moriello et al. 2007; Buller et al. 2020). 

Hintergrund dieser Studien ist die Hoffnung auf wirksame Therapiestrategien, wie 

die allergenspezifische Immuntherapie. Ein Vergleich von allergenspezifischen 

Serum-IgE-Messungen bei Katzen mit FA, CB und MI wurde bisher nicht 

unternommen.  

Die Ätiologie der CB und der MI wurde in der Tiermedizin bisher nur wenig 

untersucht. In der Humanmedizin besteht der Verdacht, dass sich eine CB aus einer 

T-Helfer 17 Zell-Zytokin-Immunantwort entwickelt, was eine neutrophile 

Entzündung verursacht (Di Stefano et al. 2009; Choy et al. 2015). In bisherigen 

Studien konnten klinisch, hämatologisch und radiologisch keine Unterschiede 

zwischen Katzen mit FA und CB festgestellt werden (Grotheer et al. 2020; Lee et 

al. 2020a).  

Die vorliegende Arbeit beschäftigte sich mit zwei Fragestellungen zur Diagnostik 

bei Katzen mit FBD. Zum einen sollte evaluiert werden, ob die 

Akklimatisierungsphase in der Messkammer die Ergebnisse der 

Lungenfunktionsmessung mittels BWBP beeinflusst und welche Parameter in 

Abhängigkeit von diesem Zeitfaktor bewertet werden müssen (Studie 1). Zum 

anderen sollten allergiespezifische Serum-IgE-Reaktionen bei Katzen mit 

unterschiedlichen Ausprägungen von FBD und IgE von gesunden Katzen im 

Vergleich untersucht werden (Studie 2). 
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